
 
Förderpreis-Verleihungen 
 

 

1961 Beginn von Preisverleihungen der Südosteuropa-Gesellschaft für herausragende 

wissenschaftliche Arbeiten (Dissertationen / Habilitationen) aus dem Bereich der 

Südosteuropa-Forschung – seit 2003 erstmals eine Förderpreis-Verleihung durch die Fritz 

und Helga Exner-Stiftung, danach durchgehend Verleihung durch die Fritz und Helga 

Exner-Stiftung 

 

 
2019 

 

 

Marija 

Đokić, 

München,  

Dissertation 

 

„Eine Theaterlandschaft für Belgrad (1841-1914). Zwischen 

Nationalisierung und Europäisierung“ (Institut der Geschichte 

Ost- und Südosteuropas, Ludwig-Maximilians-Universität 

München, 2018) 

 
2019 

 

 

Johannes 

Gold, Berlin,  

Dissertation 

 

„Multiethnizität in Alltag und Konflikt – Schein und Realität 

von Identitätskonstruktionen in der Balkanstadt Prizren“ 

(Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften, Friedrich-

Schiller-Universität Jena, 2018) 

 
2018  

 
 

 

Iva Lučić, 

Uppsala,  

Dissertation 

 

„Im Namen der Nation. Der politische Aufwertungsprozess der 

Muslime im sozialistischen Jugoslawien“ (Fakultät für 

Geschichte, Universität Uppsala/Schweden, 2016) 

2018 

 

Cem Kara, 

München,  

Dissertation 

„Grenzen überschreitende Derwische. Kulturbeziehungen des 

Bekta-schi-Ordens, 1826-1925 (Fakultät für Geschichte, 

Ludwig‐Maximilians‐Universität München, 2017) 

  

2017  

 
 

 

Fruzsina 

Müller, 

Leipzig,  

Dissertation 

 

„Produktion, Legitimation, Imagination. Konsum und Mode im 

staatssozialistischen Ungarn” (Fakultät für 

Sozialwissenschaften und Philosophie der Universität Leipzig, 

2016) 

  



 
Förderpreis-Verleihungen 
 

2016  

 
 

 

Kerim Kudo, 

Berlin,  

Dissertation 

 

„Europäisierung und Islam in Bosnien-Herzegowina: Netzwerke 

und Identitätsdiskurse“ (Fachbereich Gesellschaftswissenschaf-

ten der Universität Duisburg-Essen, 2014) 

2016  

 
 

Vanda Vitti, 

München,  

Dissertation 

„Aber mein Bewusstsein für das Jüdische war immer da, und es 

war sehr stark.“ (Trans-)Formationen jüdischer Lebenswelten 

nach 1989 in Košice und Lučenec (Fakultät für Kultur-

wissenschaften der Ludwig-Maximilians-Universität München, 

2014) 

 

 

2016  

 
 

Franziska Zaugg, 

Bern,  

Dissertation 

„Rekrutierung albanischer Muslime in die Waffen-SS. Von 

‚Großalbanien‘ zur 21. Waffen-Gebirgs-Division der SS 

‚Skanderbeg‘: Eine Geschichte interethnischer Gewalt und ihrer 

Instrumentalisierung (Philosophisch-historische Fakultät der 

Universität Bern, 2013) 

 

 
2015  

 
 

Isabel Ströhle, 

München, 

Dissertation 

„Jugoslawische Herrschaftspraxis in Kosovo, 1945-1974“ 

(Ludwig-Maximilians-Universität München, 2013) 

2014 

 
 

Angela Ilić,  

Mainz, 

Dissertation  

„Churches in the Face of Political and Social Transition: 

German-Serbian Ecumenical Consultations 1999-2009” 

(Druckfassung); Titel der Dissertation: “Toward the Healing of 

Memories and Changing of Perceptions: Churches in Serbia 

and Germany in Dialogue”, (Department of Religion, Temple 

University, Philadelphia, USA, 2012) 

 

2014 

 
 

 

Julia Anna Lis, 

Münster, 

Dissertation 

„Antiwestliche Diskurse in der serbischen und griechischen 

Theologie. Zur Konstruktion des ‚Westens‘ in den Schriften 

von Nikolaj Velimirović, Justin Popović, Christos Yannaras 

und John S. Romanides“ (Katholisch-Theologische Fakultät der 

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster, 2013) 

 

2013 

 
 

Valeska Bopp-

Filimonov, 

Aachen, 

Dissertation 

„Erinnerungen an die ‚Nicht-Zeit’. Das sozialistische Rumänien 

im biographisch-zeitgeschichtlichen Gedächtnis der 

Nachwendezeit“ (Fakultät für Geschichte, Kunst und 

Orientwissenschaften der Universität Leipzig, 2011) 

  



 
Förderpreis-Verleihungen 
 

2013 

 
 

Michael Hein, 

Greifswald, 

Dissertation 

„Verfassungskonflikte zwischen Politik und Recht in 

Südosteuropa. Bulgarien und Rumänien nach 1989 im 

Vergleich“ (Philosophische Fakultät der Ernst-Moritz-Arndt-

Universität Greifswald, 2011) 

2012 

 
 

Nicole 

Münnich, 

Berlin, 

Dissertation 

„Urbane Lebenswelten zwischen sozialistischer Planung und 

eigensinniger Aneignung. Die jugoslawische Hauptstadt 

Belgrad in den 1960er Jahren“ (Fakultät für Geschichte, 

Kunst- und Orientwissenschaften der Universität Leipzig, 

2009) 

2012 

 
 

Marc 

Živojinović, 

Köln, 

Dissertation 

„Der Titokult. Formen charismatischer Herrschaft im 

sozialistischen Jugoslawien“ (Max-Weber-Kolleg für kultur- 

und sozialwissenschaftliche Studien der Universität Erfurt, 

2010) 

2011 

 
 

Martina Baleva, 

Berlin, 

Dissertation 

„Kunst und Nationalismus auf dem Balkan im 19. Jahrhundert. 

Das Beispiel Bulgarien“ (Philosophische Fakultät und 

Fachbereich Theologie der Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg, 2009) 

2011 

 
 

Adamantios 

Skordos,  

Leipzig, 

Dissertation 

„Griechenlands Makedonische Frage: Erinnerungskultur, 

Geschichtspolitik und nationale Öffentlichkeit (1945-1992)“ 

(Fakultät für Sozialwissenschaften und Philologie der 

Universität Leipzig, 2009) 

2010 

 
 

Ramona Lenz, 

Frankfurt am 

Main,  

Dissertation 

„Mobilitäten in Europa: Migration und Tourismus auf Kreta 

und Zypern im Kontext des europäischen Grenzregimes“ 

(Fachbereich Sprach- und Kulturwissenschaften, Johann 

Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt am Main, 2009) 

2010 

 
 

Edvin Pezo, 

München, 

Dissertation 

„Jugoslawien und seine Muslime: Zur Reichweite staatlicher 

Einflussnahme im Rahmen der Türkei-Auswanderung“ 

(Philosophische Fakultät, Friedrich-Schiller-Universität Jena, 

2008) 

 

2009:  Yavuz Köse, München, Dissertation: „Westliche Konsumgüterunternehmen im Osmanischen 

Reich (1870-1927). Der osmanische Markt, Marketingaktivitäten und Marktreaktionen im 

Jahrhundert der Globalisierung“ (Ludwig-Maximilians-Universität München, 2007) 

2009:  Christina T. Kuhn, Eggenstein, Dissertation: „Public Political Discourse in Roman Asia 

Minor“ (Faculty of Classics at the University of Oxford, 2008) 



 
Förderpreis-Verleihungen 
 

2008:  Stephan Olaf Schüller, Mainz, Dissertation: „Für Glaube, Führer, Volk, Vater- oder 

Mutterland? Die Kämpfe um die deutsche Jugend im rumänischen Banat 1918 bis 1944“ 

(Fachbereich Geschichts- und Kulturwissenschaften der Johannes Gutenberg-Universität 

Mainz, 2006) 

2007:  Franz Sz. Horváth, Leimen, Dissertation: „Zwischen Ablehnung und Anpassung. Die 

politischen Strategien der ungarischen Minderheit Rumäniens 1931-1940“ (Osteuropäische 

Geschichte an der Ruprecht-Karls Universität Heidelberg, 2006) 

2007:  Nina Wichmann, Berlin, Dissertation: „The European Union as an External Actor in the 

Democratization Processes of Serbia and Croatia“ (Fachbereich Sozial- und 

Politikwissenschaft, Universität Bremen, 2006) 

2006:  Michael Müller, Köln, Dissertation: „Die Selbst- und Fremdwahrnehmung der bosnischen 

Völker in der historischen Prosa von Ivo Andrić und Isak Samokovlija“ (Philosophische 

Fakultät der Universität zu Köln, 2005) 

2005:  Dietmar Müller, Berlin, Dissertation: „Staatsbürger auf Widerruf. Juden und Muslime als 

Alteritätspartner im rumänischen und serbischen Nationscode. Ethnonationale 

Staatsbürgerkonzeptionen, 1878-1941“ (Fachbereich Geschichts- und Kulturwissenschaften 

der Freien Universität Berlin, 2004)  

2005:  Ralf C. Müller, Leipzig, Dissertation: „Franken im Osten – Art, Umfang, Struktur und 

Dynamik der Migration aus dem lateinischen Westen in das Osmanische Reich des 15./16. 

Jahrhunderts auf der Grundlage von Reiseberichten“ (Fakultät für Geschichte, Kunst- und 

Orientwissenschaften der Universität Leipzig, 2004)  

2004:  Agathe Gebert, Frankfurt am Main, Dissertation: „Zwischen Tradition und Modernisierung. 

Die Ungarische Akademie der Wissenschaften im Systemwechsel (1986 bis 1994)“ 

(Fachbereich Philosophie und Geschichtswissenschaften der Johann Wolfgang Goethe-

Universität zu Frankfurt am Main, 2003) 

2004:  Maren M. Roth, München, Dissertation: „Erziehung zur Demokratie. Amerikanische 

Demokratisierungshilfe im postsozialistischen Bulgarien“ (Ludwig-Maximilians-Universität 

München, 2002);  

2003  Karin Krause, Bonn, Dissertation: „Die illustrierten Homilien des Johannes Chrysostomos in 

Byzanz“ (Fachbereich Frühchristliche und Byzantinische Kunstgeschichte der Ludwig-

Maximilians-Universität München, 2001); Verleihung durch die Fritz und Helga Exner-

Stiftung 

2003  Claudia Weber, Berlin, Dissertation: „Auf der Suche nach der Nation. Erinnerungskultur in 

Bulgarien 1878-1944“ (Fakultät für Geschichte, Kunst- und Orientwissenschaften der 

Universität Leipzig, 2002); Verleihung durch die Südosteuropa-Gesellschaft 

2002:  Jürgen M. Henkel, Marktredwitz-Brand, Dissertation: „Eros und Ethos. Mensch, 

gottesdienstliche Gemeinschaft und Nation als Adressaten theologischer Ethik bei Dumitru 

Stăniloae“ (Druckfassung); Titel der Dissertation: „Theosis und Ethik in ‚Spiritualitatea 

ortodoxa. Ascetica si Mistica’ von Dumitru Stăniloae – Perspektiven rumänischer orthodoxer 

Ethik“ (Theologische Fakultät Erlangen, 2000)  

2002:  Dorothea Meyer-Bauer, Mainz, Dissertation: „Europäische Integration: Westkretas ländliche 

Haushalte im Wandel“ (Fachbereich Kulturgeschichte und Kulturkunde der Universität 

Hamburg, 2000) 



 
Förderpreis-Verleihungen 
 

2002:  Norbert Spannenberger, Leipzig, Dissertation: „Der Volksbund der Deutschen in Ungarn 

1938-1944 unter Horthy und Hitler“ (Fachbereich Geschichts- und Kunstwissenschaften an 

der Ludwig-Maximilians-Universität München, 1999) 

2001:  Ralph Thomas Göllner, München, Dissertation: „Schwerpunkte der Europapolitik Ungarns 

von 1990-1994. Westintegration, mitteleuropäische regionale Kooperation und 

Minderheitenfrage“ (Fachbereich Geschichts- und Kunstwissenschaften an der Ludwig-

Maximilians-Universität München, 1999) 

2001:  Marianna Hausleitner, Berlin, Habilitation: „Die Rumänisierung der Bukowina. Die 

Durchsetzung des nationalstaatlichen Anspruchs Großrumäniens 1918 bis 1944“ (Fachbereich 

Geschichts- und Kulturwissenschaften der Freien Universität Berlin, 1999) 

2001:  Oliver Jens Schmitt, München, Dissertation: „Das venezianische Albanien 1392 bis 1479“ 

(Fachbereich Geschichts- und Kunstwissenschaften an der Ludwig-Maximilians-Universität 

München, 2000) 

2000:  Andreas Helmedach, Berlin, Dissertation: „Das Verkehrssystem als Modernisierungsfaktor. 

Straßen, Post, Fuhrwesen und Reisen nach Triest und Fiume vom Beginn des 18. Jahrhunderts 

bis zum Eisenbahnzeitalter (Fachbereich Geschichtswissenschaften der Freien Universität 

Berlin, 1998) 

2000:  Jordanka Telbizova-Sack, Berlin, Dissertation: „Identitätsmuster der Pomaken Bulgariens. 

Ein Beitrag zur Minoritätenforschung“ (Sozialwissenschaftliche Fakultät der Universität 

Göttingen, 1999) 

2000:  Joachim Vossen, Regensburg, Habilitation: „Bukarest – Stadtgestalt und Stadtstruktur. Eine 

stadtgeographische Untersuchung unter Berücksichtigung kulturgenetischer Fragestellungen“ 

(Philosophische Fakultät III der Universität Regensburg, 1998) 

1999:  Susanne-Sophia Spiliotis, Berlin, Dissertation: „Transterritorialität und nationale 

Abgrenzung. Konstitutionsprozesse der ‚griechischen Gesellschaft‘ und Ansätze ihrer 

faschistoiden Transformation, 1911/24-1941“ (Fachbereich Geschichtswissenschaften der 

Freien Universität Berlin, 1998) 

1999:  Sevasti Trubeta, Berlin, Dissertation: „Die Konstitution von Minderheiten und die 

Ethnisierung sozialer und politischer Konflikte. Eine Untersuchung am Beispiel der im 

griechischen Thrakien ansässigen ‚Moslemischen‘ Minderheit“ (Philosophische Fakultät III 

der Humboldt-Universität zu Berlin, 1998) 

1999:  Gabriele Wolf, München, Dissertation: „Populare landwirtschaftliche Fachliteratur in 

Bulgarien (1878-1944). Eine Gattung der Popularliteratur, ihre Autoren und ihre Rezipienten 

im Kontext der Agrarmodernisierung Bulgariens“ (Philosophische Fakultät für 

Altertumskunde und Kulturwissenschaften der Ludwig-Maximilians-Universität München, 

1998)  

1998:  Konrad Clewing, München, Dissertation: „Staatlichkeit und nationale Identitätsbildung. 

Dalmatien in Vormärz und Revolution“ (Institut für Geschichte Osteuropas und 

Südosteuropas, Ludwig-Maximilians-Universität München, 1997) 

1998:  Herbert Küpper, Köln, Dissertation: „Das neue Minderheitenrecht in Ungarn“, 

(Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität zu Köln, 1997) 



 
Förderpreis-Verleihungen 
 

1997:  Ellen Krause, Tübingen, Dissertation: „Die nationale Identität in der ungarischen Transition – 

ein Erklärungsansatz für postkommunistischen Nationalismus“ (Fakultät für Sozial- und 

Verhaltenswissenschaften der Eberhard-Karls-Universität Tübingen, 1996) 

1997:  Hans-Christian Maner, Mainz, Dissertation: „Zwischen Demokratie und autoritärem Regime. 

Voraussetzungen und Entfaltung der Krise des parlamentarischen Systems in Rumänien in den 

30er Jahren“ (Fachbereich Geschichtswissenschaft der Johannes Gutenberg-Universität 

Mainz, 1995) 

1996:  Christian Glas, München, Dissertation: „Wirtschaftsgeographische Neubewertung des Main-

Donau-Kanals“ (Fakultät für Betriebswirtschaft, Ludwig-Maximilians-Universität München, 

1994) 

1996:  Hildrun Glass, Germering, Dissertation: „Zerbrochene Nachbarschaft. Das deutsch-jüdische 

Verhältnis in Rumänien (1918-1938)“ (Philosophische Fakultät der Ludwig-Maximilians-

Universität München, 1995) 

1996  Asker Kartarı, München, Dissertation: „Deutsch-türkische Kommunikation am Arbeitsplatz. 

Ein Beitrag zur interkulturellen Kommunikation zwischen türkischen Mitarbeitern und 

deutschen Vorgesetzten in einem deutschen Industriebetrieb“ (Ludwig-Maximilians-

Universität München, 1995) 

1996:  Ronald Gerhard Wellenreuther, Mannheim, Dissertation: „Lefkoşa (Nikosia-Nord). 

Stadtentwicklung und Sozialraumanalyse einer Stadt zwischen Orient und Okzident“ 

(Philosophische Fakultät, Universität Mannheim, 1995) 

1995:  Claudia Hopf, Berlin, Dissertation: „Sprachnationalismus in Serbien und Griechenland. 

Theoretische Grundlagen sowie ein Vergleich von Vuk Stefanović Karadžić und Adamantios 

Korais“ (Fachbereich Neue Fremdsprachliche Philologien, Freie Universität Berlin, 1995)  

1995:  Louis D. Nebelsick, Berlin, Dissertation: „Das ältereisenzeitliche Gräberfeld von Loretto im 

Burgenland – Ein Beitrag zum Wandel der Bestattungssitten und des Beigabenspektrums 

während der Urnenfelder- und Hallstattzeit am Nordostalpenrand“ (Fachbereich für 

Altertumswissenschaften der Freien Universität Berlin, 1994) 

1995:  Horst Unbehaun, Nürnberg, Dissertation: „Entwicklung und politische Partizipation an der 

Peripherie: der türkische Kreis Datça“ (Fakultät Sprach- und Literaturwissenschaften der 

Universität Bamberg, 1994) 

1994:  Zsolt K. Lengyel, München, Dissertation: „Auf der Suche nach dem Kompromiß. Ursprünge 

und Gestalten des frühen Transsilvanismus 1918-1928“ (Philosophische Fakultät der Ludwig-

Maximilians-Universität München, 1991) 

1994:  Carola Metzner-Nebelsick, Berlin, Dissertation: „Die Urnenfelder- und Hallstattzeit in 

Südostpannonien unter besonderer Berücksichtigung des ‚thrako-kimmerischen‘ 

Formenschatzes“ (Fachbereich Altertumswissenschaften der Freien Universität Berlin, 1993) 

1994:  Inga Spang-Grau, Hannover, Dissertation: „Die Handstrickerinnen von Istanbul. Eine 

wirtschafts- und sozialgeographische Studie über einen Zweig exportorientierter Heimarbeit in 

der Türkei“ (Fachbereich Sozialwissenschaften der Universität Göttingen, 1993) 

1993:  Marie-Janine Calic, München, Dissertation: „Der aufhaltsame Fortschritt. Sozialgeschichte 

Serbiens während der Industrialisierung im 19. und in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts“ 

(Philosophische Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München, 1992) 



 
Förderpreis-Verleihungen 
 

1993:  Thomas M. Martin, Göttingen, Dissertation: „Der bulgarische Diabolismus: eine Studie zur 

bulgarischen Phantastik zwischen 1920 und 1934“ (Fachbereich Historisch-Philologische 

Wissenschaften der Universität Göttingen, 1991) 

1993:  Christoph Neumann, Lochham, Dissertation: „Ein Plädoyer für die Tanẓīmāt vermittels der 

Historie. Die geschichtliche Bedeutung von Aḥmed Cevdet Paşas Ta‘rīḫ“ (Philosophische 

Fakultät für Altertumskunde und Kulturwissenschaften der Ludwig-Maximilians-Universität 

München, 1992) 

1992:  Wolfgang Aschauer, Göttingen, Dissertation: „Zur Produktion und Reproduktion einer 

Nationalität – Die Ungarndeutschen“ (Fachbereich Geowissenschaften der Universität 

Göttingen, 1990) 

1992:  Erich Kendi, München, Dissertation: „Die rechtliche Normierung des Schutzes der 

Minderheiten (‚Mitbewohnende Nationalitäten‘) in Rumänien“ (Juristische Fakultät der 

Ludwig-Maximilians-Universität München, 1989) 

1992:  Efstathios Velissariou, Thessaloniki, Dissertation: „Die wirtschaftlichen Effekte des 

Tourismus dargestellt am Beispiel Kretas“ (Volkswirtschaftliche Fakultät der Ludwig-

Maximilians-Universität München, 1991) 

1991:  Georg Bönsch, Königswinter, Dissertation: „Rechtliche Möglichkeiten privatwirtschaftlicher 

Erwerbstätigkeit in Ungarn“ (Rechtwissenschaftliche Fakultät der Universität zu Köln, 1990) 

1991:  Geza von Geyr, München, Dissertation: „Sándor Wekerle. Eine politische Biographie“ 

(Philosophische Fakultät für Geschichts- und Kunstwissenschaften der Ludwig-Maximilians-

Universität München, 1989) 

1991:  Ardian Klosi, Tirana, Dissertation: „Mythologie am Werk: Kazantzakis, Andrić, Kadare. Eine 

vergleichende Untersuchung am besonderen Beispiel des Bauernopfers“ 

(Geisteswissenschaftliche Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, 1990) 

1990:  Monika Beckmann-Petey, Hamburg, Dissertation: „Der jugoslawische Föderalismus“ 

(Universität Köln, 1989) 

1990:  Friedhelm Koch, Hessisch Lichtenau, Dissertation: „Rumäniendeutsche Spätaussiedler: 

Analyse ihres räumlichen Verhaltens“ (Universität Göttingen, 1989)  

1989:  Bruno Reuer, Berlin, Dissertation: „Beiträge zum volksmusikalischen und literarischen 

Quellenmaterial von Zoltán Kodálys Bühnenwerk Háry János“ (Franz Liszt Musikhochschule 

Budapest) 

1989:  Ioannis Sartzis, Athen, Dissertation: „Energiewirtschaftspolitik und wirtschaftliche 

Entwicklung. Eine Untersuchung am Beispiel Griechenlands“ (Ludwig-Maximilians-

Universität München, 1988) 

1988:  Rolf Fischer, Dortmund, Dissertation: „Entwicklungsstufen des Antisemitismus in Ungarn 

1867-1939. Die Zerstörung der magyarisch-jüdischen Symbiose“ 

1988:  Magarditsch A. Hatschikjan, Köln, Dissertation: „Die ‚nationale Außenpolitik‘ der 

Bulgarischen Arbeiterpartei (Kommunisten) 1944-1948“ 

1988:  Angelika Schaser, Berlin, Dissertation: „Josephinische Reformen und sozialer Wandel in 

Siebenbürgen. Die Bedeutung des Konzivilitätsreskriptes für Hermannstadt“ 

1987:  Vesna Cidilko, Göttingen, Dissertation: „Studien zur Poetik Vasko Popas“ 



 
Förderpreis-Verleihungen 
 

1987:  Michael Schmidt-Neke, Freiburg, Dissertation: „Entstehung und Ausbau der Königsdiktatur 

in Albanien“ 

1987:  Margit Szöllosi-Janze, München, Dissertation: „Die Pfeilkreuzlerbewegung in Ungarn: 

Historischer Kontext, Bewegungs- und Herrschaftsphase“ 

1986:  Jozo Dzămbo, Dissertation: „Die Franziskaner im mittelalterlichen Bosnien“ (Ruhr-

Universität Bochum, 1984) 

1986:  Armin Heinen, Dissertation: „Die Legion ‚Erzengel Michael‘ in Rumänien. Soziale 

Bewegung und politische Organisation. Ein Beitrag zum Problem des internationalen 

Faschismus“ (Universität Trier) 

1986:  Erik Roth, Dissertation: „Die planmäßig angelegten Siedlungen im südwestlichen Banat in 

den Jahren 1765-1821“  

1985:  Rainer Doh: „Die sozioökonomischen Faktoren der internen Migration in der Türkei“ 

1985:  Karl-Heinz Schlarp, Habilitation: „Südosteuropa in der wirtschaftlichen Großraumordnung 

des Dritten Reiches während des Zweiten Weltkriegs am Beispiel des besetzten Serbien 1941-

1945“ 

1985:  Stefan Troebst, Dissertation: „Mussolini und Makedonien: Das Bündnis des faschistoiden 

Italien mit der ‚Inneren Makedonischen Revolutionären Organisation‘ im Kontext der 

zwanziger Jahre“ 

1985:  Barbara Wiedemann-Wolf: „Das Frühwerk des in Czernowitz geborenen Dichters Paul 

Celan“ 

1984:  Srečko Džaja: „Konfessionalität und Nationalität Bosniens und der Herzegowina“ 

1984:  Günther Schödl: „‘Habsburger Monarchie‘ und ‚Jugoslovenstvo‘ – kroatisch-dalmatinische 

Politik 1900-1907“ 

1982:  Bernhard Kühmel, Dissertation: „Deutschland und Albanien 1943-1944. Die Auswirkungen 

der Besetzung auf die innenpolitische Entwicklung des Landes“ 

1982:  Gabriella Schubert, Dissertation: „Ungarische Einflüsse in der Terminologie des öffentlichen 

Lebens der Nachbarsprachen“ 

1982:  Ludwig Steindorff, Dissertation: „Die politische Geschichte der dalmatinischen Städte im 12. 

Jahrhundert“ 

1981:  Jutta de Jong, Dissertation: „Ansätze und Grundlagen einer makedonischen 

Nationalbewegung zum Ende des 19. Jahrhunderts und ihre Trägergruppen (1890 bis 1903)“ 

1981:  Wolfgang Höpken, Dissertation: „Sozialismus und Pluralismus: eine Untersuchung zu 

Entwicklung und Demokratiepotenzial des politischen Systems der Selbstverwaltung in 

Jugoslawien (1963 bis 1974)“ 

1980:  Thomas Brey, Dissertation „Die Genesis des jugoslawischen Selbstverwaltungssozialismus 

und ihre Rezeption und Analyse in der Bundesrepublik Deutschland“ (Ruhr-Universität 

Bochum) 

1979:  Hans-Joachim Hoppe, Köln, Dissertation: „Die deutsch-bulgarischen Beziehungen 1918-

1945“ 



 
Förderpreis-Verleihungen 
 

1979:  George E. Schmutzler, München, Dissertation: „Die Rolle des Energiesektors im 

Industrialisierungsprozess Rumäniens“ 

1978:  Fikret Adanir, Dissertation: „Die makedonische Frage. Ihre Entstehung und Entwicklung bis 

1908“ 

1978:  Wolfgang Soergel, Dissertation: „Die jugoslawische Arbeiterselbstverwaltung im Bewusstsein 

der Arbeiterschaft“ 

1978:  Bärbel Schulte, Dissertation: „Untersuchungen zur poetischen Struktur der Lyrik von Sima 

Pandurović“ 

1977:  Christine Körner, Dissertation: „Entwicklung und Konzeptionen der Presse in Albanien und 

der albanischen Exilpresse“ 

1977:  Dragan Nagorni, Dissertation: „Die Kirche Sv. Petar in Bijelo Polje (Montenegro) – ihre 

Stellung in der Geschichte der serbischen Architektur“ 

1975:  Heinz Kontetzki, Dissertation: „Agrarpolitischer Wandel und Modernisierung in Jugoslawien“ 

(Universität Erlangen-Nürnberg) 

1975:  Philippos Adonis Giannopoulos, Köln, Dissertation: „Didymoteichon – Geschichte einer 

byzantinischen Festung“ (Philosophische Fakultät der Universität zu Köln, 1975) 
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